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Kategorisierung einer
eru i en i ungs a na e

-
-

KATEGORIE A B C

Dienstreise Sonderurlaub mit
Bezugsfortzahlung
(siehe Richtlinie „Maß-
nahmen im laufenden 
Dienst erh ltnis

Sonderurlaub mit
Bezugsfortzahlung
(siehe Richtlinie „Maß-
nahmen im laufenden 
Dienst erh ltnis

KRITERIEN Seminare dieser ategorie 
liegen im ber iegenden 
Interesse der Dienstgeberin

Hierbei handelt es sich  
ausschließlich um  
Bildungsmaßnahmen  
aufgrund gesetzlicher
oder strategischer  

orgaben  

Facheinschlägige  
beru iche Bildungs- 
maßnahme

Beru iche
Bildungsmaßnahme

BEISPIELE Strahlenschutz-Aus-/ 
 Fortbildung

Ausbildung
 Brandschutzgruppe/
 Brandschutzwartin/ 
 Brandschutzwart

„ otarzt urs
rofessionelles  

 Beschwerdemanagement

Microsoft©- ce- urse
 rundlagen/

 athologisches 
Basisseminar

 NÖ Landesdienstrecht
hemen zur ege

 und Betreuung in der
 Langzeitp ege

Älter werden im Beruf
 zientes Arbeiten 
 hemen Sozial- und 

 Selbstkompetenz

 Hinweis  Bei rteilung des Dienstreiseauftrags ist bereits im orhinein zu beurteilen  ob es sich um eine Dienstreise „berufliche  
Bildungsmaßnahme  handelt oder nicht
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KATEGORIE A B C

ANSPRUCH AUF:

I) 
FAHRTKOSTEN

Siehe Richtlinie 
„HR Management  
Dienstreisen, 
Reisekosten, 
Fahrtkosten-
zuschuss  

ilometergeld gemäß Richtlinie
 „HR Management  Dienstreisen, 
Reisekosten, Fahrtkostenzuschuss  
oder osten f r entliche er-
kehrsmittel 
1. bei orlage on Fahrkarten die  
 tatsächlichen nachgewiesenen  
 osten
2. ohne orlage on Belegen
 a  im Bereich des erkehrs er- 
 bunds stregion den billigsten  
 Fahrpreis laut reisauskunft R 
 b  außerhalb des erkehrs er- 
 bunds stregion f r die ersten  
 0 km  0,20, f r die weiteren  
 2 0 ilometer  0, 0 e ilometer 
 und f r eden weiteren ilometer  
 € 0,05 der Strecke  (Straßen-
 erbindung  om ohnort bzw   
 Dienstort und Seminarort, wobei  
 der ostenersatz in Summe  
 € 52,00 nicht bersteigen darf  

ein ostenersatz erfolgt bei
Ausbildungsveranstaltungen in
der rtsgemeinde des Dienstortes 
oder des Wohnortes 

eine

II) 
VERPFLE-
GUNGSKOSTEN 

Siehe Richtlinie 
„HR Management  
Dienstreisen, 
Reisekosten, 
Fahrtkosten-
zuschuss

Wenn keine osten f r die erp e-
gung in den urs-/Seminarkosten 
enthalten sind, dann sind die aktuell
festgelegten Diäten zu verrechnen

Natural  außer in NÖ und 
Wien: erp egungskosten-
zuschuss in der Höhe von  
€ ,00 pro ag, außer 
wenn die osten f r die 

erp egung in den urs-/
Seminarkosten enthalten 
sind oder wenn durch die 
Dienstgeberin oder Dritte  
(z  B  aufgrund von inla-
dungen  die erp egung 
zur erf gung gestellt wird

Fortsetzung auf 
der nächsten Seite

 Hinweis: rfolgt die Bildungsmaße am Dienstort, kann  sofern die generellen Anspruchsvoraussetzungen gegeben sind  ein Fahrt-
kostenzuschuss beantragt werden
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III) 
NÄCHTIGUNGS-
KOSTEN

Betre end Hotelkosten entscheidet die unmittelbar vorgesetzte erson in Abstimmung 
mit der/dem budgetverantwortlichen orgesetzen  e nach uordnung des berwiegen-
den Interesses und unter entsprechendem ostenbewusstsein sowie entsprechender 
Angemessenheit  ber das Ausmaß des ostenersatzes:

rundsätzlich können die Hotelkosten im Ausmaß zwischen 0  und 00  (Abstufung  
 in ehnerschritten  bernommen werden

ine 00 ige bernahme der Hotelkosten ist edenfalls möglich bei:
F hrungskräftetrainings
speziellen Aus- und Weiterbildungen von hoher strategischer Bedeutung f r das  

  Unternehmen
speziellen Aus- und Weiterbildungen f r einzelne rganisationseinheiten (z  B  eam- 

  klausuren
höheren Fahrt- als Hotelkosten

Bei einer Beginn- eit von 0 00 Uhr oder fr her und einer Fahrtzeit von mehr als 
 2 Stunden oder 00 km pro Strecke kann eine Anreise am ortag genehmigt werden

IV) 
KURS-/
SEMINAR- 
KOSTEN

Ja Ja Ja, gegebenenfalls
mit igenleistungsanteil

BEANTRAGUNG 
BEI KOSTEN-
ERSATZ

unter orlage der ahlungsbestätigungen


